
 

 

 
 
 
 
 
 

 
Programm zum gemeinsamen Europatag 2026 

 
 
 

Musikalisches Intro 
Johann Sebastian Bach: Violinkonzert a-moll BWV 1041 

1.Satz: Allegro moderato 
 

Begrüßung 
 

Musikstück 
Antonin Dvorák: Slawische Fantasie h-moll nach op. 55 Nr.4 

arrangiert für Violine und Klavier von Fritz Kreisler 
 

Einführung  
 

Musikstück 
Claude Debussy: Clair de Lune aus der „Suite bergamasque” 

 
Vortrag 

„Die dritte Neugründung der EU:  
Geschichte, Gegenwart und Zukunft der europäischen Integration“ 

Herr Professor Dr. Kiran Klaus Patel 
Inhaber des Lehrstuhls für Neuere und Neueste Geschichte 

Ludwig-Maximilians-Universität, München 
 

Musikstück 
Ferdinand Poliakin: Le Canari  

 
Fragen und Debatte zum Vortrag 

 
Europahymne 

Text siehe Rückseite 
 
 
 

Es spielt das Kammermusik-Duo Sorin-Dan Capatina (Violine) und Petra Weis (Klavier). 
 
 



 

 

 
 
 
 
 

Europahymne 
 

Freude, schöner Götterfunken, 
Tochter aus Elysium, 

wir betreten feuertrunken,  
Himmlische, dein Heiligtum! 

 
Deine Zauber binden wieder 
was die Mode streng geteilt. 

Alle Menschen werden Brüder, 
wo dein sanfter Flügel weilt. 

 
 
 
 

 
 

Die Europäische Hymne 
 

Die Melodie der Hymne der EU stammt aus der Neunten Symphonie, die  
Ludwig van Beethoven im Jahr 1823 als Vertonung der von Friedrich Schiller 
1785 verfassten „Ode an die Freude“ komponierte. 
Die Hymne symbolisiert nicht nur die Europäische Union, sondern auch  
Europa im weiteren Sinne. Mit seiner „Ode an die Freude“ brachte Schiller  
seine idealistische Vision zum Ausdruck, dass alle Menschen zu Brüdern werden 
– eine Vision, die Beethoven teilte. 
1972 erklärte der Europarat Beethovens „Ode an die Freude“ zu seiner Hymne. 
1985 wurde sie von den EU-Staats- und Regierungschefs als offizielle Hymne der 
Europäischen Union angenommen. Ohne Worte , nur in der universellen 
Sprache der Musik, bringt sie die europäischen Werte Freiheit, Frieden und 
Solidarität zum Ausdruck. 
Die Europäische Hymne soll die Nationalhymnen der EU-Länder nicht ersetzen; 
sie steht vielmehr für die Werte, die diese Länder teilen. Die Hymne erklingt bei 
offiziellen Feierlichkeiten unter Beteiligung der Europäischen Union und 
üblicherweise bei allen Arten von Veranstaltungen mit europäischem 
Charakter. 
(Auszug aus www.europa.eu) 


